
 

 
 

 

N e w s l e t t e r 
11. – 18. Januar 2026 

Taufe des Herrn 
 

 
 

Die Sternsinger kommen am 10. Januar 

Am Samstag, 10. Januar, findet die  
Sternsingeraktion 2026 in unserer Gemeinde statt.  

Unter dem Motto „Schule statt Fabrik – Sternsingen gegen Kinderarbeit“ 
ziehen nach der Aussendung um 9.00 Uhr junge Sternsinger:innen  

durch die Straßen und Einrichtungen der Gemeinde.  

Gesammelt wird für Projekte zur Bildung von Kindern in Bangladesh.  

Den ganzen Tag über können Spenden auch an einer Segensstation  
in der Kirche abgegeben werden. 



 

Samstag, 10.01.2026  

14.00 Uhr Tauffeier: Kudus Gebremichael Heilig Kreuz RN 
18.00 Uhr Eucharistiefeier    Heilig Kreuz RN/FM 

Sonntag, 11.01.2026 / Taufe des Herrn 

10.00 Uhr Eucharistiefeier    St. Lukas  CK 
10.30 Uhr Familiengottesdienst m. Tauffeier Heilig Kreuz  SK/FM 

Montag, 12.01.2026  

18.00 Uhr Eucharistiefeier    Heilig Kreuz SK 
18.45 Uhr Meditation    Heilig Kreuz FM 

Dienstag, 13.01.2026  

09.00 Uhr Eucharistiefeier    Heilig Kreuz SK 

Mittwoch, 14.01.2026  

19.00 Uhr Eucharistiefeier    Verbum Dei 
     Nordstr. 3 

Donnerstag, 15.01.2026  

09.00 Uhr Eucharistiefeier    Heilig Kreuz SK 
10.30 Uhr Wortgottesdienst für die    Adventskirche FJW 
 Bewohner des Friederike-Fliedner-Hauses 
19.00 Uhr Bibel teilen    Sakristei RN 

Freitag, 16.01.2026  

15.30 Uhr Eucharistiefeier    St. Lukas  CK 

Samstag, 17.01.2026  

18.00 Uhr Eucharistiefeier    Heilig Kreuz SK 

Sonntag, 18.01.2026  

10.00 Uhr Eucharistiefeier    St. Lukas  CK 
10.30 Uhr Eucharistiefeier mit Kinderkirche Heilig Kreuz  SK 
 
Die „Kürzel“ hinter den Gottesdienstzeiten stehen für folgende Zele-
branten: Ramesh Nimmagadda (RN); Frank Meier-Hamidi (FM); Clemens 
Kreiss (CK); Siegfried Kleymann (SK); Franz-Josef Wille (FJW). 
 
 
 

Gottesdienste 



Emmaus - Sonntagsimpuls 
 
  

 
Emmaus-Impuls | 11. Januar 2026 | Taufe des Herrn 
 
Aus dem heiligen Evangelium nach Matthäus (Mt 3, 13–17) 
 
In jener Zeit kam Jesus von Galiläa an den Jordan zu Johannes,  
um sich von ihm taufen zu lassen. 
Johannes aber wollte es nicht zulassen und sagte zu ihm:  
Ich müsste von dir getauft werden und du kommst zu mir? 
Jesus antwortete ihm: Lass es nur zu! 
Denn so können wir die Gerechtigkeit ganz erfüllen.  
Da gab Johannes nach. 
Als Jesus getauft war, stieg er sogleich aus dem Wasser herauf.  
Und siehe, da öffnete sich der Himmel  
und er sah den Geist Gottes wie eine Taube auf sich herabkommen. 
Und siehe, eine Stimme aus dem Himmel sprach:  
Dieser ist mein geliebter Sohn, an dem ich Wohlgefallen gefunden habe. 
 
In der kirchlichen Liturgie werden an den Anfang des Jahres drei Feste ge-
feiert, die mit dem Entdecken und Aufscheinen zu tun haben: das Fest „Er-
scheinung des Herrn“ am 06. Januar, das auch als „Heilige Drei Könige“ 
bekannt ist; das Fest der „Taufe des Herrn“, mit dem die Weihnachtszeit 
endet; schließlich die Erinnerung an die „Hochzeit von Kanaan“, bei der 
mit dem ersten Zeichen, das Jesus tut, etwas von seinem Geheimnis auf-
scheint. Bei allen drei Festen geht es um das Aufleuchten dessen, was mit 
Jesus anfängt.  
Wenn diese Evangelien am Beginn des Jahres gelesen und in Festen 



gefeiert werden – eines Jahres, dessen Tage, Wochen und Monate noch 
offen vor uns liegen – kann uns das zu einem demütigen Umgang mit der 
Wirklichkeit führen. Was wir sehen und wahrnehmen können, ist der An-
fang einer größeren Wirklichkeit; die Evangelien laden uns ein, ihr hoffend 
und vertrauensvoll zu begegnen.  
Vielleicht können Sie beim Emmaus-Sonntagsspaziergang miteinander auf 
das schauen, was im noch neuen Jahr vor Ihnen liegt, welche Hoffnungen 
und Sorgen Sie erfüllen und wie Sie darin die Verheißung des Evangeli-
ums begleitet, dass Gottes Liebe, die in Jesus aufleuchtet und die größer 
ist als wir uns vorstellen können, unser Dasein umfängt. 
 
Siegfried Kleymann 
 

 
 

Die Mitglieder des Seelsorgeteams stehen Ihnen für 
ein persönliches Gespräch zur Verfügung, die Pries-
ter auch für die sakramentale Beichte.  
Sie können dazu gerne mit dem Pfarrbüro einen Ter-
min vereinbaren.    

 
Verbunden mit allen Gemeinden im Bistum Münster kollektieren wir am 
10./11. Januar für die Afrika-Mission. 
 

 
 

Wir beten für unsere Verstorbene: 
 
Elfriede Wischermann 
 
Herr, schenke ihr das ewige Leben! 

 
Wir beten für Else Scheuer. Sie lebte in der Raesfeldstraße 28, hier in 
unserem Viertel, bis sie nach Riga deportiert wurde. Sie starb am 
08.01.1945 in Stutthof. 
 
 
 
        

Seelsorge 
 

Gebetsanliegen 

Kollekte 



 
 
Liebe Gemeindemitglieder und Gäste 
in Heilig Kreuz! 
 
„Was woll‘n Sie?“ Der ältere Herr in 
der erweiterten Nachbarschaft hatte 
mich nicht wirklich erwartet, als der 
Öffner des Mehrfamilienhauses 
surrte und er in seiner Wohnungstüre 
den Rahmen ausfüllte. Aber ich hatte 
nun mal seine Adresse vom Caritas-
Ausschuss bekommen, um ihm ein 
kleines Geschenk plus einen Gruß der Gemeinde zu überbringen. Ich 
stelle mich also vor und fragte ihn ein paar Sätze später, ob er denn über 
das Fest oder den Jahreswechsel Besuch bekomme, Verwandtschaft in 
der Nähe sei. Dreimal ein klares Nein. „Meine Kinder sind in Amerika. Ich 
hab‘ sie früher mal besucht, bei Übungen in El Paso. Ich war Kampfjet-
Pilot!“ Und er sagte das so, als wollte er mich ins Achtung stellen. Ehe ich 
erwiderte: „Und ich hab bei der Flugabwehr gedient. Da passen wir ja gut 
zusammen!“ Und nach einer Gedankenpause: „Naja, wie man’s 
nimmt…“. 
Meine Reaktion wirkte jedenfalls wie ein zweiter Türöffner. Denn erst 
schob sich ein Lächeln ins Gesicht des 84-Jährigen, dann er mich in 
seine Wohnung. Er zeigte mir seine Weihnachtsdekoration, die er stets 
so anbringe, wie seine Frau das früher wollte. Vor 15 Jahren sei sie ge-
storben, berichtete er und zeigt auf das Bild mit den Blumen daneben. 
„Die sind immer frisch“, sagte er und erzählte so viel von ihr, dass ich 
Schwierigkeiten hatte, dazwischen zu kommen. Was mir dann gelang. 
Ob er denn auch Verhältnis zu Gott habe, fragte ich ihn, weil an seiner 
Halskette ein großes Kreuz baumelte. „Mein bester Kumpel“, sagte er, 
verfiel dann aber in die Fliegersprache: „Ich hab‘ eher mit einigen vom 
Bodenpersonal so meine Probleme.“ Auch die führte er wortreich aus, 
ehe ich etwa eine halbe Stunde später weitermusste. Ich hatte ja noch ei-
nige Adressen auf meiner Liste. Zum Abschied sagte ich ihm, dass sich 
seine Frau bestimmt gefreut habe, dass er so gut über sie spreche. 
„Nein“, erwiderte er, „geht nicht. Sie hat ja kein Hörgerät auf!“ 
Okay. Auch darüber wird noch zu reden sein. Beim nächsten Mal. Denn 
er bat mich wiederzukommen. „Aber nicht erst in einem Jahr. Dann bin 
ich tot“, rief er mir nach. Ob er meine Antwort noch gehört hat, weiß ich 
nicht: „Versprochen!“ 

Kolumne 



Und? Hatte Ihr einsamer Nachbar über die Festtage und den Jahres-
wechsel Besuch? 
 
Martin Ilgen, Mitglied des Pfarreirats 

 

 
Neues Programm im Kindertreff 

Der Kindertreff für Grundschulkids (dienstags/donnerstags) geht in die 
nächste Runde: Wir freuen uns auf viele Kinder im Winter/Frühjahr-Pro-
gramm. Wie immer, sind wir dienstags bis freitags ab 15 Uhr da und öff-
nen die Tore im Kinder- und Jugendtreff für alle ab 6 Jahren! Herzlich 
Willkommen! 
 
Ausstellung „Bittere Orangen“ 

In den vergangenen Jahren haben wir in Heilig Kreuz oftmals die Solida-
ritätsaktion des Vereins „SOS Rosarno“ unterstützt und Bio-Orangen aus 
Kalabrien zum Kauf angeboten, die dort von Wanderarbeitern, meist afri-
kanische Geflüchtete, während der Erntezeit von Oktober bis April ge-
pflückt werden. Die kostenlose Ausstellung „Bittere Orangen“ zeigt jetzt 
im Foyer der VHS vom 9. Januar bis 6. Februar Eindrücke von den Le-
bensbedingungen der Menschen, die diese Orangen ernten.  
Die Ausstellung ist in der VHS Münster im Foyer im Erdgeschoß, 
Aegidiistr. 70, zu sehen.  
Die Eröffnung mit einem kleinen Empfang findet am Dienstag, 13. Ja-
nuar, um 19 Uhr statt. Die Ausstellung „Bittere Orangen – Moderne 

Veranstaltungen und Infos 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

https://kurse.vhs-muenster.de/p/gesellschaft-und-kultur/gesellschaft-politik/bittere-orangen-moderne-sklaverei-in-europa/ausstellung-558-C-10299740


Sklaverei in Europa“ basiert auf einer 13-jährigen Feldforschung des Eth-
nologen und Kulturanthropologen Prof. Dr. Gilles Reckinger in den Slums 
in der Ebene von Gioia Tauro in Kalabrien an der Südspitze Italiens. Im 
Zentrum stehen 106 Fotografien, die die Arbeiter selbst mit Digitalkame-
ras und Smartphones aufgenommen haben. 
Herzliche Einladung zum Besuch der Ausstellung! 
 
Kinderkirche und Familiengottesdienst im Januar 

Am kommenden Sonntag, 11. Januar, findet der Familiengottesdienst im 
Januar im Rahmen der Erstkommunionvorbereitung zum Fest „Taufe des 
Herrn“ statt. Innerhalb des Gottesdienstes feiern wir die Taufe eines Erst-
kommunionkindes. Die Kinderkirche findet ausnahmsweise am Sonntag, 
18. Januar, statt. In den kommenden Monaten des Jahres 2026 ist die 
Kinderkirche wie gewohnt jeweils am 2. Sonntag im Monat und der Fami-
liengottesdienst am 3. Sonntag des Monats.  
 
Bibel teilen: Verbindung von religiösen und alltäglichen Themen 

Im Rahmen einer strukturierten Gesprächsgruppe möchten wir religiöse 
und alltägliche Themen verknüpfen. Als Impuls soll das Evangelium des 
nächsten Sonntags dienen, um darüber in einen Austausch zu kommen. 
Wir treffen uns alle zwei Wochen donnerstags in der Sakristei. Das 
nächste Treffen findet am Donnerstag, 15. Januar, um 19.00 Uhr statt 
(bitte den Sakristei-Eingang nutzen). 
Sie sind herzlich dazu eingeladen! Wir freuen uns auf Ihr/euer Kommen! 
Maria Burbank und Ramesh Nimmagadda 
 
Straßenexerzitien: Jahrestreffen der Begleitenden in Heilig Kreuz 

Straßenexerzitien sind eine Form der Exerzitien, bei der die Teilnehmen-
den inmitten des Alltagsgeschehens einer Großstadt aufmerksam sind für 
die Gegenwart Gottes: Auf der Straße, im Unscheinbaren oder Heraus-
fordernden, kann Menschen ein Ruf Gottes nahekommen, wenn sie be-
reit dafür sind, sich ansprechen zu lassen. 
Der Kreis von Menschen, die solche Straßenexerzitien begleiten, ist vom 
16. bis 18. Januar im Pfarrzentrum Heilig Kreuz zum Austausch und zur 
Reflexion zu Gast.  
Im Rahmen des Jahrestreffens werden einige aus dem Kreis der Beglei-
tenden die Vorabendmesse am Sams tag, 17. Januar, um 18.00 Uhr in-
haltlich mitgestalten. 
Wir begrüßen unsere Gäste und laden alle Interessierten zur Teilnahme 
am Gottesdienst und einem möglichen anschließenden Austausch ein. 
 



Einladung Schlittschuhlaufen der Messdiener:innen am 17. Januar 

Liebe Messdiener:innen,  
am 17. Januar laden wir euch alle herzlich zum Schlittschuhlaufen und 
anschließend zum gemeinsamen Waffelessen ein. 
Wir treffen uns um 11.00 Uhr an der Eisbahn am Germania Campus zum 
Schlittschuhlaufen (eigene Schlittschuhe dürfen mitgebracht werden) und 
gehen anschließend zum Kakao trinken und Waffeln essen rüber ins 
Pfarrzentrum Dreifaltigkeit, Kinderhauser Str. 
Kosten: 5 € (bitte am 17. Januar mitbringen). Schickt die Anmeldungen 
bitte bis Dienstag, 13. Januar, an  leiterrunde@messdiener-heilig-
kreuz.de mit der Info, ob ihr abgeholt werdet oder allein nach Hause ge-
hen dürft.  
Wir freuen uns auf euch! Eure Leiterrunde 
 
Kirchencafé am 18. Januar 

Wir laden Sie herzlich ein, nach dem 10.30 Uhr Gottesdienst noch in un-
serer schönen Kirche zu verweilen, um mit anderen netten Menschen ins 
Gespräch zu kommen und dabei eine Tasse Kaffee oder Tee zu genie-
ßen.  
Das Organisationsteam wünscht sich noch Verstärkung. Bei Interesse 
melden Sie sich gerne bei Marianne & Jürgen Ühlken, Tel. 0251 
28776674. 
 
KreuzKlang zum Abschluss der ökumenischen Bibelwoche 
Sonntag, 18. Januar 2026 | 18.00 Uhr 

In der Woche vom 11. bis 18. Januar 2026 findet die ökumenische Bibel-
woche der evangelischen Apostelkirchengemeinde und der katholischen 
Gemeinden St. Lamberti und Heilig Kreuz statt. 
Das Thema ist in diesem Jahr: „Was glaubst du denn? Bekenntnis und 
Vergewisserung“. Den Auftakt bildet am Sonntag, 11. Januar, 18.00 Uhr 
ein ökumenischer Gottesdienst in der Johannes-Kapelle, Bergstr. 36; am 
Mittwoch, 14. Januar, findet um 19.00 Uhr zum Thema „Von Nicäa bis 
Barmen. Weshalb die christliche Gemeinde Bekenntnisse braucht“ ein 
Vortrags- und Gesprächsabend mit Prof. em. Dr. Michael Beintker statt. 
Den Abschluss der Woche bildet der KreuzKlang am 18. Januar, 18.00 
Uhr, in der Heilig-Kreuz-Kirche. Unter dem Leitwort „Glauben. Eine Spu-
rensuche – in Wort und Musik“ werden Jutta Bitsch (Orgel, Klavier), Maik 
Schmiedeler (Gesang) und Siegfried Kleymann (Wort) Haltungen des 
Vertrauens, des Zweifelns, des Aufbrechens und Neu-Anfangens medi-
tieren. Im Anschluss wird zum Austausch bei Brot und Wein zum Ab-
schluss der ökumenischen Bibelwoche eingeladen. 

mailto:leiterrunde@messdiener-heilig-kreuz.de
mailto:leiterrunde@messdiener-heilig-kreuz.de


Haushaltsplan 2026 kann eingesehen werden 

Der Haushaltsplan der Kirchengemeinde Heilig Kreuz für das Jahr 2026 
kann noch bis zum 19. Januar im Pfarrbüro während der Öffnungszeiten 
eingesehen werden. 
 
Ferienbetreuung 2026 

Auch im Jahr 2026 bieten wir wieder eine ganztägige Ferienbetreuung für 
Grundschulkinder an: Ostern 1. Woche, Sommer 5.+6. Woche, Herbst 1. 
Woche. Nähere Informationen gibt es auf unserer Website. Anmeldestart 
ist der 13. Januar 2026. Wir freuen uns auf tolle Ferien! 
          

https://www.heilig-kreuz-muenster.de/offenekinderundjugendarbeit/


 
Pfarrbüro Heilig Kreuz 

Hoyastraße 22, 48147 Münster, Tel. 0251 20208-0 
E-Mail: pfarrbuero@heilig-kreuz-muenster.de 
www.heilig-kreuz-muenster.de 

Öffnungszeiten im Pfarrbüro 

Mo, Do, Fr: 09.30 Uhr bis 12.00 Uhr sowie 
Di und Do: 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

Gemeindesozialbüro 

Hoyastraße 22, 48147 Münster, Tel. 0251 20208-23 

E-Mail: gemeindesozialbuero@heilig-kreuz-muenster.de  

Sprechstunde mittwochs von 15.00 bis 18.00 Uhr  

(bitte nur nach vorheriger Termin-Vereinbarung).  

 

Seelsorgeteam 

Michael Jahn, Diakon, Tel. 0251 20208-0,  

E-Mail: jahn-m@bistum-muenster.de 

Dr. Siegfried Kleymann, Pfarrer, Tel. 0251 20208-88   

E-Mail: siegfried.kleymann@heilig-kreuz-muenster.de   

Dr. Frank Meier-Hamidi, Pastoralreferent, Tel. 0251 20208-81   

E-Mail: meier-f@bistum-muenster.de   

Ramesh Nimmagadda, Pastor, Tel. 0251 20208-77   

E-Mail: nimmagadda@bistum-muenster.de   

Franz-Josef Wille, Diakon, Tel. 0251 271894  

E-Mail: fj.wille@heilig-kreuz-muenster.de  

Kontakte 

mailto:pfarrbuero@heilig-kreuz-muenster.de
http://www.heilig-kreuz-muenster.de/
mailto:gemeindesozialbuero@heilig-kreuz-muenster.de
mailto:jahn-m@bistum-muenster.de
mailto:siegfried.kleymann@heilig-kreuz-muenster.de
mailto:egide.muziazia@heilig-kreuz-muenster.de
mailto:nimmagadda@bistum-muenster.de
mailto:fj.wille@heilig-kreuz-muenster.de

